
  Reutlingen, 17.6.2020

Antrag: Verkehrserziehung an Schulen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Keck, 

Die Verkehrserziehung wird im Zuge der immer größer werdenden Mobilität durch das 
Fahrrad immer wichtiger. Vor allem sollte in den Schulen dies möglichst kontinuierlich 
ermöglicht werden. Um hierbei den Aufwand zur Umsetzung so gering wie möglich zu halten,
ist eine Umsetzung vor Ort bei den Schulen für die Lehrkräfte als auch für die Schüler von 
enormem Vorteil. 

Damit dies flexibel und auch möglichst kostengünstig umgesetzt werden kann, stellt die CDU
Fraktion folgenden Antrag:

Die Verwaltung wird beauftragt mit den Schulen in Kontakt zu treten um folgende
Punkte abzuklären: 
- An welchen Schulen könnte eine mögliche Umsetzung auf dem Schulhof erfolgen und in 
welcher Größe wäre eine bedruckte Plane zur Auslegung möglich. Zur  Umsetzung soll eine 
perforierte Plane unter Absprache mit einer Werbefirma realisiert werden. Auf dieser wird 
nach Absprache mit der Verkehrsschule ein Verkehrsstadtplan mit Verkehrszeichen 
aufgedruckt um die notwendige Schulung vornehmen zu können. Durch die Aufteilung in 
mehrere Bahnen kann diese flexible bei Bedarf auf dem Schulhof ausgerollt werden. 
- Zur Finanzierung wird nach Kostenermittlung und Ermittlung der benötigten Stückzahl 
Kontakt zu verschieden Firmen und Einrichtungen aufgenommen. Somit kann die 
Umsetzung mittels Sponsoring möglichst gering gehalten werden.  

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gabriele Gaiser  Udo Weinmann
Fraktionsvorsitzende  Mitglied CDU-Fraktion   
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